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Itnor ^faMc&ronift
für die Zeit vom 1. Oktober 1964 bis 30. September 1965

Oktober 1964

Stadttheater und Konzertsaal: 10. Gastspiel des
Städtebundtheaters Solothurn-Biel: «Der Zare-
witsch», Operette von Franz Lehar. — 15. Gastspiel

des Stadttheaters Basel: «Tartuffe», Komödie
von Moliere. — 21. Gastspiel des Stadttheaters
Bern: «Eine Nacht in Venedig», Operette von
Johann Strauß.—29. 1. Symphoniekonzert der
Stuttgarter Philharmoniker unter Leitung von Ernst
Kunz. Solist: Paul Baumgartner, Klavier. Werke
von Mozart, Honegger, Beethoven, Kunz.

Besondere Ereignisse: 1. Die Volkshochschule Ölten

veröffentlicht ihr Programm für das
Wintersemester 1964/65. Außer den ständigen Schulkursen

in Fremdsprachen werden auch wieder
allgemeinbildende Kurse über Kunst, Theater,
Kunstgewerbe und Gesundheitspflege durchgeführt.
Einige Kurse kommen wegen ungenügender
Beteiligung nicht zustande. — 3.—5. Die Gewerbemesse
«MIO» wird in traditionellem Rahmen auf dem
rechten Aareufer durchgeführt.

Todesfälle: 1. Schnurrenberger-Müller Willy,
Direktor, geb. 1904. — 3. Brändli-Furrer Maria Alice,
geb. 1904. — 11. Engler-Merguin Adrienne Ida,
geb. 1897. — 12. Meister-Vierling Josefine, geb.
1873. — Zumbühl-Schluep Lina, geb. 1901. — 16.

Fey-Heim Emma, geb. 1877. — 19. Zimmerli-Lien-
hard Emil, Schlosser, geb. 1891. — 20. Ramseyer-
Gehring John Eduard, pensionierter Zugführer,
geb. 1883. — 21. von Arx-Strub Mina, geb. 1877.
— 23. Hery-Stampfli Hans Albert, alt Bäckermeister,

geb. 1884. — 24. Großenbacher-Zoller Hanny
Agatha, geb. 1907. — 29. Gloor-Strähl Emil, alt
Bäckermeister, geb. 1893. — 31. Annaheim-Rihm
Lina, geb. 1899.

November 1964

Stadttheater und Konzertsaal: 7. Heimatabend
des Jodlerklubs Ölten unter Mitwirkung der Zyt-
glogge-Gesellschaft Bern.—9. Gastspiel des
Stadttheaters Bern: «Das Land des Lächelns», Operette
von Franz Lehar. — 14. Symphoniekonzert des
Stadtorchesters Ölten. Solistin Emmy Henz,
Klavier. — 15. Ballettaufführung der Ballettschule
«Graziosa». Leitung: Inge Müller-Redlich. — 18.
Gastspiel des Stadttheaters Bern: «Der Bärbier

von Bagdad», Oper von Peter Cornelius. — 24.
Gastspiel das Stadttheaters Basel: «In der Sache
J. Robert Oppenheimer», Schauspiel von Heimar
Kipphardt. — 28. Turnerabend des Turnvereins
Ölten.

Andere Ereignisse: 23. In Bern verstirbt im Alter
von 79 Jahren Professor Dr. Arnold Lätt, von 1912
bis 1917 Sprachlehrer an der Städtischen
Handelsschule Ölten und von 1921 bis 1950 Professor
für die englische Sprache an der Kantonsschule
Zürich. Von 1917 bis 1921 im Auftrag der Neuen
Helvetischen Gesellschaft in London. Zehn Jahre
war er von 1934 bis 1944 Präsident der
Auslandschweizerkommission und von 1942 bis 1955
Präsident der Stiftung «Pro Helvetia».

Todesfälle: 1. von Ins-Maas Paul, Direktor, geb.
1898. — 4. Weiß-Fränkel Regina, geb. 1878. —
6. Roth-Deubelbeiß, pensionierter Kondukteur,
geb. 1881. — Lämmli-von Feiten Rosalia, geb.
1874. — 8. Woehrle-Gaillard Anne Frangoise, geb.
1882. — 9. Dr. Stuber-Bloch Walther, Fürsprecher
und Notar, geb. 1882. — Stauber-Weber Julia,
geboren 1893. — Frey-von Wartburg Lina, geb. 1875.

— 13. Binggeli-Hängi Agnes, geb. 1887. — 14.

Woodtli-Zimmermann Marianne, geb. 1884. —
18. von Arx-Burkhart Elise, geb. 1878. — 30.
Birchmeier-Siegenthaler Wilhelm, alt Zuschneider,

geb. 1875. — Biedermann Max, Fabrikarbeiter,
geb. 1909.

Dezember 1964

Stadttheater und Konzertsaal: 1. Liederabend
Ernst Häfliger, Tenor, Charles Dobler, Klavier. —
8. Gastspiel des Stadttheaters Basel: «Herrenhaus»,

Schauspiel von Thomas Wolfe. — 14. Gastspiel

der Stadttheaters Bern: «Der seidene Schuh»
von Paul Claudel. Gastspiel Maria Becker. — 19.

Theatertag der Jugend: Aufführung des
Städtebundtheaters Solothurn-Biel: «Der gestiefelte
Kater».

Andere Ereignisse: 3. Der Ölten und dem Kanton
Solothurn nahestehende alt Bundesrat Dr. Walther
Stampfli feiert seinen 80. Geburtstag. Er leitete
während des Zweiten Weltkrieges die schweizerische

Volkswirtschaft und ist der Schöpfer der
Alters- und Hinterbliebenenversicherung in der
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Schweiz. — 16. Dr. Heiner Gautschy spricht über
seine Erlebnisse in Kuba. — 23. In Como
verstirbt im Alter von 73 Jahren Conrad Frey-Roh-
ner, Fabrikant, der als Sohn des früheren
Werkstättevorstandes SBB in Ölten geboren wurde und
hier seine Jugendzeit verbracht hat. Seine bereits
vor Jahren verstorbene Schwester Margrit Roh-
ner-Frey hatte jahrelang im Oltner Theaterleben
eine führende Rolle gespielt. Auch bedachte er
die Akademia mit einer hochherzigen Spende. —
31. Max Stauffer, Direktor der Gerberei Ölten,
tritt nach 45 Jahren von der kaufmännischen
Leitung des Betriebes zurück.

Todesfälle: 2. Furter-Borner Hans, alt Bahnbeamter,

geb. 1872. — 3. Sigrist-Meier Elise, geb. 1882.

— 4. Wagner-Albisser Victor, pensionierter
Elektriker SB'B, geb. 1886. — 12. Spielmann-Jäggi Otto,
alt Bandagist, geb. 1875. — Keller-Schäfer Julie,
geb. 1877. — 15. Hunziker-von Arx Martha Anna,
geb. 1904. — Lüthy-Kauf Pauline, geb. 1876. —
16. Müller-Gerber Bertha, geb. 1900. — 22. Häu-
sermann-Nikles Friedrich, Fabrikarbeiter, geb.
1894. — 26. Cordier Paul, pensionierter Prokurist,
geb. 1895. — 28. Woodtli-Zimmermann Gottfried,
pensionierter Zugführer, geb. 1883. — Kohler-
Wullschleger Margrit, geb. 1894. Schenker-Frey
Hans, pensionierter Postbeamter, geb. 1889. —
Hofstetter-Gasche Anna, geb. 1882. — 30. Fäßler-
Zimmermann Hermann, pensionierter Werkstättearbeiter,

geb. 1884.

Januar 1965

Stadttheater und Konzertsaal: 5. Gastspiel des
Städtebundtheaters Biel-Solothurn: «Der
Bettelstudent», Operette von Karl Millöcker. —13. Gastspiel

des Stadttheaters Bern: «Die Ratten»,
Tragikomödie von Gerhard Hauptmann. — 17.

Bastiansfeier der Stadtschützen Ölten. — 19.

Symphoniekonzert der Festival Strings, Luzern.
Leitung: Rudolf Baumgartner. Solisten: Herbert Hoe-
ver, Violine; Brigitte Seger, Violine; Walter Pry-
stanski, Violine. Werke von Albinoni, Nardini,
Rameau, Bach. — 26. Gastspiel Walter Roderer
und Ensemble: «Der Verführer», Komödie von
Diego Fabbri.

Todesfälle: 2. Baumgart-Zufferey Peter, Dr. Arzt,
geb. 1934. — 4. Burger-Bonath Marie, geb. 1893.

— 5. Borer-Weiland Emil, Fabrikarbeiter, geb.
1885. — 6. Troll-Horvath Dori Janos, Kaufmann,
geb. 1915. — 9. Guldimann-Ulrich Werner, alt
Gerichtsstatthalter, geb. 1892. — Arnold Rita, geb.
1960. — Vetter-Moser Rosa, geb. 1893. — 14.

Krug-Staub Maria, geb. 1871. — Seiler-Limmer
Marie, geb. 1921. — 16. Schibler-Frey Erwin,
Chefmechaniker, geb. 1903. — 17. Fatzer-Weber Elisabeth,

geb. 1884. — Spielmann-Kilcher Oskar,
Hilfsarbeiter, geb. 1900. — 18. Heiniger-Walch
Friedrich, pensionierter Bahnarbeiter, geb. 1897.
— 21. Köchli Frieda, geb. 1894. — Büttiker-Zeller

Stephan, Bankbeamter, geb. 1898. — 22. Spiel-
mann-Weber Hedy, geb. 1902. — Kamber-Arnold
Adolf, pensionierter Magazinchef CVO, geb. 1886.
— Zimmermann-Nebel Alfred, Typograph, geb.
1904. — 30. Künzli-Wyß Paul, pensionierter
Lokomotivführer, geb. 1890. — Restelli-Zäch Paula,
geb. 1894.

Februar 1965

Stadttheater und Konzertsaal: 4., 6., 7. Aufführungen
des Heimatschutztheaters Ölten: «D'sSchmok-

ker Lisi», berndeutsches Lustspiel von Otto von
Greyerz. — 8. Gastspiel des Stadttheaters Basel:
«Cosi fan tutte», Oper von W. A. Mozart. — 10.

Gastspiel des Stadttheaters Bern: «Rigoletto»,
Oper von Giuseppe Verdi. — 13. Konzert des

Koehler-Streichquartetts, Stuttgart. Solistin
Ursula Heß, Klavier. — 14. Gastspiel der «Heidi-
bühne», Bern: «Chrischteli», nach Elisabeth Müller,

von Josef Berger. — 16. Gastspiel des
Stadttheaters Basel: «La Traviata», Oper von Giuseppe
Verdi. — 27. Oltner Zünfte-Maskenball. — 28.
Oltner Zünfte-Kindermaskenball. — 31. Neger-
ball.

Andere Ereignisse: 2. Lawinenunglück auf der
Brandalp ob Unterbäch VS, bei dem drei Oltner
Schüler, die Söhne von Ernst Schärer im Alter
von 11 und 16 Jahren und die 16jährige Irma
Amacher den Tod fanden. — 23. In Burgdorf
verstirbt der bekannte Matchschütze Ernst Tellen-
bach, der von 1927 bis 1950 in Ölten wohnhaft
war und der die Stadtschützen Ölten zu vielen
großen nationalen und internationalen Erfolgen
geführt hat. — 24. Die Oltner Zünfte eröffnen am
Abend mit dem traditionellen Oltner «Narrestupf»

die Oltner Fasnacht. — 25. Fasnachtsdonnerstag.

Die Cliquen und Zünfte führen in den
Gasthöfen ihre Schnitzelbänke vor. — 28.

Fasnachtssonntag mit dem originellen Fasnachtsumzug

der Oltner Zünfte und Cliquen. — 28. In der
eidgenössischen Volksabstimmung wird der Kredit-

und Baubeschluß zur Konjunkturdämpfung
mit klarer Mehrheit angenommen. In Ölten
erzielte der Kreditbeschluß 2221 Ja gegen 1187 Nein,
der Baubeschluß 2081 Ja gegen 1353 Nein.

Todesfälle: 1. Wunderlin-Hildebrand Johann,
Versicherungsinspektor, geb. 1889. — 2. Amacher
Irma, geb. 1949, Schärer Ernst, geb. 1949, Schärer
Rolf, geb. 1954, die Lawinenopfer im Wallis. —
3. Reinhard-Wagner Adolf, Milchhändler, geb.
1898. — Schürmann-Rauber Alfred, pensionierter
Stellwerkwärter SBB, geb. 1889. — 4. Spychiger-
Merz Hedwig, geb. 1906. — 5. Wyß-Bader Salome,
geb. 1899. — 7. Gloor-Minder Maria Katharina,
geb. 1896. — 9. Fluri-Futter Dora, geb. 1880. —
10. Meier-Reiter Eugen, Werkmeister, geb. 1898.

— 14. Marti Clara Hedwig, geb. 1883. — 15.

Schmid Michael, Dr. phil., geb. 1936. — Santschi-
Gfeller Hilda, geb. 1898. — 18. Vollenweider-We-
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ber Ida Elise, geb. 1893. — 20. von Arx-Stocker
Elisabeth, geb. 1870. — 22. Tiedke-Züllig Elisabeth,

geb. 1891. — Studer-Borner Albert,
Marktkrämer, geb. 1906. — 26. Schaller-Iseli, alt Bäk-
kermeister, geb. 1891.

28. Frey Anna, geb. 1879. — 29. Willener-Nußbaumer

Marie, geb. 1886. — Ulrich-Beyeler
Rosina, geb. 1894. — 30. Kehrli Alfred, pensionierter
Lokomotivführer, geb. 1876. — Zbinden-Scheuner
Rosina, geb. 1877. — 31. Künzle Josef Theodor,
Reisekaufmann, geb. 1883.

März 1965

Stadttheater und Konzertsaal: 6. «FUKO»-Abend
mit Ausklang der Fasnacht. — 8. Gastspiel der
Komödie Basel: «Nora», Schauspiel von H. Ibsen.
Gastspiel von Maria Schell. — 16. Gastspiel des
Stadttheaters Basel: «Der Raub der Sabinerinnen»,
Schwank von Franz und Paul Schönthan. — 19.

Schülerkonzert der Klavierklassen von Edith Sal-
visberg. — 24. Veranstaltung des Theater- und
Konzertvereins: «30 Johr — Rasserhumor»,
Jubiläumsabend von Alfred Rasser.

Andere Ereignisse: 20. Aufführung der Matthäus-
Passion von Johann Sebastian Bach in der
Friedenskirche. Mitwirkende: Stuttgarter Philharmoniker,

Lehrergesangvereine Ölten und Solothurn,
Jugendchor des Progymnasiums Ölten. Solisten:
Maria Stader (Sopran), Aafne Heynis (Alt), Georg
Jelden (Tenor), Jakob Stämpfli (Baß), Charles
Wantz (Baß), Otto Kuhn (Cembalo), Ernst Obrist
(Orgel). Leitung: Ernst Kunz (Abschiedskonzert).
— 22. Professor Salvador de Madariaga spricht
auf Einladung der Akademia, Ölten, über «Grundlegende

Bücher, die Europa gestalten halfen». —
24. Alt Rektor Dr. Arnold Kamber scheidet nach
44jähriger Tätigkeit als Solothurner Kantonsrat
aus dieser Behörde, deren Präsident und vielfacher

Kommissionspräsident er war. Seine große
und vorbildliche Arbeit wird ihm mehrfach
verdankt.

Todesfälle: 3. Sutter-Lerch Louise, geb. 1890. —
7. Reinmann Werner Albert, Betriebsschreiber,
geb. 1903. — von Arx-Plüß Irma, geb. 1912. — 8.
Hunziker-Blust Gottfried, pensionierter Bauarbeiter,

geb. 1896. — Leibundgut-Schneider Fritz,
Vertreter, geb. 1893. — 9. Kohly Ida, ehemalige
Damenschneiderin, geb. 1885. — 10. Diehl-Fischer
Johann, pensionierter Lokomotivführer, geb. 1888.
— 11. Sulliger Bertha, Büroangestellte, geb. 1901.
— 14. Gubler-Peier Katharina, geb. 1877. — 15.
Läderach-Schaffner Otto Johann, pensionierter
Zugführer, geb. 1877. — 17. Portmann-Berg Paul,
Dr. iur., Fürsprecher, geb. 1887. — 18. Peier-Hun-
ziker Ernst, pensionierter Rangiermeister, geb.
1890. — 19. Ehrismann Emma, geb. 1875. — 20.
Schibli-Meier Simon, Hochbautechniker, geb.
1887. — 21. Herzog-Köger Frieda, geb. 1882. —
22. Cinisca Klara, geb. 1897. — 24. Thalmann-
Nietlisbach Marie Bertha, geb. 1909. — 25. Pietro-
boni-Kaufmann, Benjamin, Elektromonteur, geb.
1898. — 25. Reiser-Honegger Anna, geb. 1900. —
27. Liardet-Roth Henri, Vorarbeiter WO, geb.
1905. — Engler-Kamber Annemarie, geb. 1875. —

April 1965

Stadttheater und Konzertsaal: 8. Gastspiel des
Städtebundtheaters Solothurn-Biel: «Die
Fledermaus», Operette von Johann Strauß. — 20.
Frühjahrskonzert der Stadtmusik und des Sängerbundes

Ölten. — 23. Symphoniekonzert des Winter-
thurer Stadtorchesters. Solist: Heinz Holliger,
Oboe. Leitung: Victor Desarzens. Werke von
Schubert, Haydn und Ravel.

Andere Ereignisse: 30. Ernst Hunziker tritt nach
34jähriger Tätigkeit von seinem Amt als
Zentralsekretär des Schweizerischen Samariterbundes
zurück und verlegt seinen Wohnsitz nach Zürich.

Todesfälle: 8. Burckhardt-Maritz Karoline, geb.
1880. — Peyer-Schultheß Margrit, geb. 1933. — 9.
Hambrecht-Neukomm Emma, geb. 1883. — 11.

Leu-Schüpbach Gottfried, Hilfsarbeiter, geb. 1900.
— Zürcher-Roth Emma, geb. 1887. — 17. Schibli-
Herrmann Kurt Alfred, Kinounternehmer, geb.
1901. — 22. Isler-B'lattner Adolf, pensionierter
Buchbinder, geb. 1895. — 23. Bußmann-Krum-
menacher Hermann, Automechaniker, geb. 1911.
— Mäder-Rieder Mathilde, geb. 1890. — 26. Wyß-
Dobler Max, Chemiearbeiter, geb. 1921. — Leu
Adolf, Architekt, geb. 1903. — 27. Spielmann-Kiefer

Elsa, geb. 1895. — 28. Däster-Achermann Walter,

Kaufmann, geb. 1893.— 29. Oetterli-Hagmann
Rosalie, geb. 1890. — Egli-Kaufmann Josef,
Prokurist, geb. 1901. — Bürgi-GrunderLina, geb. 1895.

Mai 1965

Stadttheater und Konzertsaal: 3. Gastspiel der
Komödie Basel: «Die Möve», Schauspiel von Anton
Tschechow. Gastspiel: Johanna Matz. — 5. Gastspiel

des Stadttheaters Bern: «Leben des Galilei»,
Schauspiel von Bert Brecht. — 7. Veranstaltung
des Theater- und Konzertvereins Ölten: Klavierabend

Werner Giger, Solothurn. — 26. Gastspiel
des Stadttheaters Bern: «Die verkaufte Braut»,
komische Oper von Friedrich Smetana. — Juni 3.:
Gastspiel des Stadttheaters Bern: «Gräfin Mariza»,
Operette von Emerich Kaiman. — Schluß der
Spielzeit 1964/65.

Andere Ereignisse: 6. Das Ehepaar Otto und Hulda

Fehlmann-Berger, pensionierter Lokomotivführer,
feiert bei guter Gesundheit das Fest der dia-
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mantenen Hochzeit. Die Ehegatten stehen im 82.
und 81. Lebensjahr. — 6. Das Ehepaar Nußbaum-
Frey, Direktor der Amaturenfabrik Nußbaum &
Cie. AG, verliert bei einer Flugzeugkatastrophe
auf den Kanarischen Inseln (Teneriffa) das Leben.

Todesfälle: 1. Ammann Elise, geb. 1886. — 4.

Atzli-Jost Josef, Dr. iur., Industrieller, geb 1908.
— 6. Nußbaum-Frey Paul, Direktor, geb. 1900,
Nußbaum-Frey Lucie, geb. 1910, anläßlich eines
Flugzeugabsturzes auf den Kanarischen Inseln. —
7. Affolter-Rudolf von Rohr Maria, Rosina, geb.
1879.— 12. Hagmann Wilhelmine, geb. 1896. —
Brönimann-Studer Christian, Kaufmann, geb. 1892.
— 17. Nußbaumer-Widmer Oskar, Landwirt, geb.
1899. — 20. Wehrli-Hotz Emma, geb. 1880. — 21.
Borer-Rupprecht Albert, pensionierter Lokomotivführer,

geb. 1885.

Juni 1965

Besondere Ereignisse: 13. Im Kanton Solothurn
finden die Gemeinderatswahlen statt. In Ölten
erreichten bei einer Stimmbeteiligung von 75,59
Prozent die Freisinnig-demokratische Partei mit
1855 Listenstimmen 14 Mandate, die Sozialdemokratische

Partei mit 1282 Listenstimmen 10 Mandate

und die Volkspartei mit 875 Listenstimmen
6 Mandate. Die Parteistärke im Gemeinderat
bleibt daher unverändert, wie sie vor 4 Jahren
war. — 17.—20. In Ölten wird das Dreiländertreffen

der Auto-, Rad- und Motorradsportler
durchgeführt, organisiert vom Schweizerischen Arbei-
ter-Touringbund. — 27. Bei gutem Wetter findet
in Ölten das jedes zweite Jahr gefeierte Oltner
Schulfest statt. An der Festfeier am Morgen hält
Professor Dr. Hans Kunz die Festrede in der
Stadtkirche. Das Fest wird in traditionellem Rahmen
durchgeführt. Am Vorabend findet ein Konzert
der Musik des Jugendkorps statt. Am Sonntagvormittag

vor dem Festakt durchzieht wieder der
lange, farbenprächtige Umzug der Schüler die
Stadt, und der Nachmittag ist mit Spiel und Tanz
ausgefüllt.

Todesfälle. 2. Peier-Dietschi Rosina, geb. 1886. —
4. Furrer-Kißling Julia, geb. 1883. — Moser-Grüt-
ter Friedrich, Hilfsarbeiter, geb. 1880. — 6.
Friedland-Bischof Emilie, geb. 1906. — 10. Strobel-Nuß-
baumer Werner, Ledergerber, geb. 1901. — 12.
Kreuzer-Peter Hermann, Kaufmann, geb. 1884. —
16. Dorn-Hofmann Moritz, pensionierter Bäcker
CVO, geb. 1895. — Grünig-Wullschleger Johann,
Chauffeur Stuag, geb. 1909. — 19. Disteli-Am-
mann Rosa, geb. 1896. — 20. Moor-Buholzer Ernst,
Telefonmonteur, geb. 1922. — 21. Born-Schreier
Frieda, geb. 1898. — 24. Rüegg-Benetti August,
Kaufmann, geb. 1879. — 27. Biedermann-Frank
Erwin, Kalkulator, geb. 1905. — Grieder-Gerber
Ernst, pensionierter B'ahndienstvorarbeiter, geboren

1882.

Juli 1965

Besondere Ereignisse: 3./4. In Ölten findet das
kantonal-solothurnische Musikfest statt. Festgebende

Vereine sind die Stadtmusik und die
Eisenbahnermusik Ölten. Es nahmen 40 Musikgesellschaft

mit 1600 Musikern an der Konkurrenz teil.
—• 6. Architekt Max Lauber verunfallt tödlich bei
einem Verkehrsunfall in Aarburg. — 18. Zum
Nachfolger des nach zwanzigjähriger verdienstvoller

Tätigkeit als Friedensrichter zurückgetretenen
Jules Kunz wird durch die Urne Florian

Sinniger gewählt. — 20. Nach zwanzigjähriger
Tätigkeit nimmt Bürgerammann Conrad Meyer
seinen Rücktritt. Seine vielseitige, erfolgreiche
Arbeit, die in vielen großen Werken der Bürgergemeinde

ihre Krönung fand, wird ihm allseits
verdankt. Seine Leistungen werden in dankbarer
Erinnerung bleiben. Als Nachfolger wählt die
Bürgergemeinde Oberrichter Dr. Arthur Haefliger
zum neuen Bürgerammann.

Todesfälle: 2. Lack-Dürger Anna Maria, geb. 1889.

— 6. Lauber-De Mari Max, Architekt, geb. 1927.

— Schöni Maria, geb. 1889. — 8. Kaderli-Schny-
der August, Schlosser, geb. 1906. — Hagmann-
Grütter Anna Lina, geb. 1879. — 11. Schumacher-
Meierhofer Paul Adolf, Automechaniker, geb.
1936. — 12. Biedermann-Weber Bertha, geb. 1882.

— 13. Vuilleumier-Hänzi Numa, pensionierter
Zugführer, geb. 1891. — 20. Borner-Bracher
Sophie, geb. 1913. — Blaser-Wenger Bertha, geb.
1886. — 25. Lack-Bättig Gottfried, pensionierter
Angestellter, geb. 1894. — Buser-Witschi Frieda,
geb. 1889. — Baur-Bühler Hilda Emma, geb. 1907.

— 26. Husi-Lottner Katharina, geb. 1897. — 27.

Brosi-Kühni Emilie, geb. 1891. — 31. Fäßler-Zim-
mermann Anna, geb. 1888.

August 1965

Besondere Ereignisse: 1. In traditioneller Weise
wird in Ölten die Bundesfeier durchgeführt. An
der Jungbürgerfeier im Stadttheater und Konzertsaal

spricht Gemeinderat Buser zu den volljährig
gewordenen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt,
und Stadtammann Dr. Hans Derendinger nimmt
das Gelöbnis entgegen. In feierlichem Zuge, angeführt

durch die Stadtmusik, begibt sich die
Festgemeinde anschließend auf den Festplatz vor dem
Kloster. An der anschließenden Bundesfeier
spricht nach Verlesung des Bundesbriefes Nationalrat

Dr. Leo Schürmann in begeisternden Worten

zur Festgemeinde. An der Feier wirkt außer
der Stadtmusik auch der Jodlerklub «Säli» mit.
Die Feier schließt mit dem üblichen, prächtigen
Feuerwerk auf der Aare. — 8./9. Zum dritten Male
in diesem Sommer wird in Ölten eine Kilbi
durchgeführt, die wieder eine große Menge Schaulustiger

anzuziehen vermag. — 14./15. Einweihung der
neuen Sportanlagen. Übernahme der Anlagen
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durch den Stadtammann und Weitergabe an die
Sportplatzvereinigung, verbunden mit einem poly-
sportiven Meeting, das leider infolge der schlechten

Witterung am Samstag stark beeinträchtigt
wurde.

Todesfälle: 1. Flury-Salathe Emma, geb. 1879. —
2. Engler-Bösch Karl, Kaufmann, geb. 1902. — 4.
Christen-Wäfler Werner, pensionierter
Lokomotivführer, geb. 1899. — 6. Egger-Friedli Franz,
Fabrikarbeiter, geb. 1885. — 9. Barthel-Jenner
Eduard, ehemaliger Küchenchef, geb. 1888. — 12.

Jäggi Bertha, geb. 1896. — Von Käpel Monika,
geb. 1963. — 13. Melzer Ruth, Krankenschwester,
geb. 1897. — 16. Linz-von Art Mathilde, geb. 1890.
'— 17. Grob-von Feiten Marie, geb. 1892. — 20.
Probst-Kölliker Adolf, pensionierter Bremser SBB,
geb. 1893. — 24. Angliker-B'enzeguir Karl,
Postangestellter, geb. 1910. — Maurer-Schmid Rudolf
Christian, pensionierter Zugführer, geb. 1884. —
31. Kurt-Studer Rudolf, pensionierter Bürochef
SBB, geb. 1891.

September 1965

Besondere Ereignisse: 5. Der Militärsanitätsverein
feiert sein 25jähriges Bestehen, verbunden mit

einer Demonstration der Aufgaben des Sanitätsdienstes.

Die Festansprache hielt Oberstbrigadier
Emil Lüthy, Ölten. — 10./11. Tagung der
schweizerischen Grundbuchverwalter in Ölten. — 11.
Bachabend in der Stadtkirche Ölten. 18.
Symphoniekonzert des Stadtorchesters Ölten. Solist: Josef
Bopp, Flöte, Basel. — Der Bürgerrat der Stadt und
der Verwaltungsrat der Ersparniskasse Ölten
verabschieden sich feierlich von Bänkdirektor Oskar
Bütler, der während 18 Jahren die Leitung dieser
bedeutenden Lokalbank inne hatte und die Bank
zu besonderer Blüte brachte. — Waldgang der
Oltner Bürger. Bei dieser Gelegenheit verabschiedet

sich der verdienstvolle Bürgerammann Conrad

Meyer von der Bürgerschaft (siehe unter
20. Juli 1965).

Todesfälle: 1. Rothenbühler-Tanner Hans Ulrich,
Tankwart, geb. 1916. — Leu-Zimmerli Luise, geb.
1875. — Troller Isidor, geb. 1917. — 5. Zimmerli-
Roth Walter, Gärtner, geb. 1907. — 7. Wellauer-
Baumann Frieda, Modistin, geb. 1895. — 9. Bal-
con-Forster Silvio, geb. 1932. — 10. Keller-Schibli
Max, Geschäftsführer des Depots «Feldschlößchen»,

geb. 1909. — Raier-Leuenberger Charlotte,
geb. 1878. — 12. Plüß-Huber Julia, geb. 1881. —
Kunz-Zimmerli Frieda, geb. 1879. — Dobler-Bel-
ser Julia, geb. 1924. — 14. Kohler-von Arx Arnold
Walter, Kaufmann, geb. 1903. — 17. Guggisberg-
Stöcklin Elise, geb. 1883. — 19. Bäni-Gygax Hans,
pensionierter Zugführer, geb. 1883. — 21. Guise
Frieda, geb. 1881. — 23. Tieche-Zürcher Frieda,
geb. 1913. — 24. Kläger-Utz Gustav, ehemaliger
Bäckermeister, geb. 1905. — 26. Fluri-Hanslin Elsa

Marie, geb. 1910. — 27. Wälchli-Eichler Arnold,
alt Direktor «Olma», geb. 1875. — 29. Amsler-
Wetzel Emma, geb. 1882.

Geburtstagsfeiern. In der Zeit vom 1. Oktober
1964 bis 30. September 1965 haben folgende
Einwohner von Ölten ihren 70., 75., 80., 85., 90. und
95. Geburtstag feiern können:
70 Jahre: 1. November 1964: Frieda Künzler-
Läuchli. — 5. Dezember: Josef Pfulg, ehemaliger
Modellschreiner. — 5. Januar: Hugo Marti-Zulauf,
Kaufmann. — 28. Januar: Ernst Hauert-Zimmerli.
— 2. Februar: Max Droll, alt Malermeister. — 4.
Februar: Ernst Wälti, pensionierter Zugsgehilfe.
— 17. Februar: Ernst Killer-Meierhofer, Prokurist.
— 19. Februar: Dr. med. Clara Weil. — 6. März:
Rosa Lüthy. — 2. April: Rudolf Indermühle,
Direktor der «Calzium AG». — Adolf Moor-Michel,
Kaufmann. — Hans Wyß-Helbling, pensionierter
Lokomotivführer. — 4. April: Hanni Gloor,
Modistin. — 12. April: Irma Kuli, alt Lehrerin. — 26.

April: Frieda Troller-Kuhn. — 5. Mai: Agnes
Schmid, ehemalige Wirtin zur «Schützenmatte».
— 23. Juni: Hans Hunziker-Affolter. — 24. Juni:
Otto Häberli, alt Schulvorsteher. — 27. Juni:
Wilhelm Dietschi, Angestellter WO. — 13. Juli: Clara
Hasler-Schläpfer. — 20. Juli: Julius Felber-Flury,
alt Betriebsleiter Bally, ehemaliger Verwaltungsratspräsident

CVO. — 23. Juli: Alfred Rohn-Kol-
ler, Bücherrevisor. — 29. Juli: Otto Fries-Wyß,
ehemaliger Maßschneider. — 3. August: Jakob
Schenker-Zimmerli, pensionierter Drehermeister.
— 15. September: Hans Zimmerli-Geisel, Chauffeur.

— 75 Jahre: 10. Oktober 1964: Linus Schneider,

Magaziner. — 24. November: Adalberg Stu-
der, pensionierter Arbeiter WO. — 2. Januar:
Emma Fürst-Bucher. — 3. Februar: Hans Brönni-
mann-Brütsch, alt Direktor. -— 20. Februar: Otto
Walliser, alt Redaktor. — 6. März: Marie Frei-
Schumacher. — 10. März: Christian Kupper- Schäfer.

— 4. April: Eduard Weber-Brand. — 8. April:
Albert Haldimann-Woodtli, alt Zuschneider. —
12. April: Walter Süß-Tschupp, pensionierter
Beamter SBB. — 16. April: Anna Rothenbühler-
Egger. — 24. April: Paul Käser, alt Direktor Dietschi

AG. — 31. Mai: Rosa Neuenschwander-
Niggli. — 20. Juni: Gustav Schibli-Heß, pensionierter

Lokomotivführer. — 22. Juni: Otto
Steiger-Rohr, alt Schlosser. — 28. Juli: Albert Zum-
bühl-Schlup, alt Stationsvorstand. — 15. September:

Alice Kamber-Gerny. — 25. September: Lina
Sutter-Lüthy. — 80 Jahre: 31. Oktober: Paul
Kunz-Maier, alt Bahnhofinspektor. — 21. November:

Abraham Imboden, alt Angestellter «Olma».
— 24. November: Robert Fankhauser, alt Sous-
chef. — 2. Dezember: Verena Oberlin. — 24.
Januar: Marie Werder-Kienast. — 29. Januar: Theodor

Peyer, pensionierter Stellwerkarbeiter. —
2. Februar: Adele Merz-Brogli. — 12. Berthe Re-

spinguet. — 5. März: Frau Schweizer-Bohnenblust.

— 11. März: Walter vonArx-Frey.—Louise
Ulrich-Bläsi. — 23. März: Hedwig Schibler-Stu-
der, ehemalige Wirtin zur «Unterführung». —
25. März: Agnes Itel-Büttiker. — 5. April: Emma
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Henzmann-Lack. — 3.Mai: Rosa Lehmann-Hofer.
— 19. Mai: Rosa Bitterli-Ernst. — 23. Mai:
Wilhelm Häusler-Zepf, Kaufmann. — 21. Juni: Frieda

Rusterholz, alt Arbeitslehrerin. — 16. Juni:
Anna Weber-Rathgeb. — 19. Juni: Marie Burkhart,

gewesene Wirtin zur «Gäubahn». — 7. Juli:
Jakob von Arx-Studer. — 13. Juli: Anna Hösli-
Maier. — 1. August: Otto Meister, alt Verwalter
CVO. — 15. September: Hermann Ch. Vosseier,
Naturheilarzt. — 25. September: Rosa Viehweg-
Siegrist. — 85 Jahre: 27. Dezember 1964: Arnold
von Arx, Architekt. — 11. Februar: Karoline
Burkhardt-Maritz. — 16. Februar: Marie Strub-

Bucheli. — 13. Juli: Arnold Kully-Schleicher,
Privatier, in Soultz (France). — 20. Juli: Ida Jäg-
gi-Winistörfer, nun in Sursee. — 90 Jahre: 17.
Dezember 1964: Fridolin Kraushaar, alt
Telegraphendirektor. — 24. Januar: Emma Ehrismann.
— 4. April: Rosa Klein-Troller. — 8. Juli: Arnold
Wälchli, alt Direktor «Olma». — 31. August:
Mathilde Stingelin-Pfändler. — 20. September:
Bertha Roth-Bopst. — 22. September: Arnold Nö-
thiger-Hörler, Kaufmann. — 95 Jahre: 7. Januar:
Elisabeth von Arx-Stocker. — Am 7. August wurde

der älteste Einwohner Oltens, Gottlieb Widmer,

alt Typograph, in geistiger und körperlicher
Frische 96 Jahre alt!

Allen Jubilaren entbietet die Redaktion der Neujahrsblätter ihren herzlichen Glückwunsch!
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